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Auf dieser Seite erhalten Sie Praxistipps und erste Hinweise zu Informationen, die in vielen Fällen
auf unserem Online-Portal vertieft bzw. ergänzt werden. Geben Sie dort in die Suchmaske einfach
die zu den einzelnen Hinweisen angegebene Dokumentennummer ein.

Wenn auch Sie interessante Neuigkeiten für unsere Leser haben, freuen wir uns auf Ihre Nachricht.

OVG Greifswald: Nutzungsuntersagung von Ferienwohnnutzung in allgemeinen Wohngebieten
Das OVG Mecklenburg-Vorpommern in Greifswald hat in mehreren Beschlüssen (vom 14.04.2015 – 3 M 86/14 und
vom 20.05.20153 – 3 M 92/14 u.a.) entschieden, dass die Vermietung von Wohnraum als Ferienwohnung in einem
Gebiet, das in einem Bebauungsplan als allgemeines Wohngebiet festgesetzt worden ist, rechtswidrig sei. Das Ge-
richt bestätigte die Rechtmäßigkeit der Anordnung sofortiger Vollziehungen von Nutzungsuntersagungen, die die
Vermietung von Wohnungen an der Ostseeküste an Feriengäste betrafen. Eine Nutzung als Ferienwohnung sei in
einem allgemeinen Wohngebiet weder allgemein noch ausnahmsweise zugelassen. Ob die Gemeinde die Vorstel-
lung hatte, rechtlich sei eine Ferienwohnnutzung in einem allgemeinen Wohngebiet zulässig, sei unerheblich. Es
spiele rechtlich auch keine Rolle, wenn die Eigentümer einer rechtswidrig genutzten Ferienwohnung Kurabgabe
an die Gemeinde zahlten oder die Gemeinde oder der Landkreis Kenntnis von dieser Art der Nutzung habe. Eine
vom Landkreis ausgesprochene Erklärung, die rechtswidrige Nutzung zu dulden, lag in den entschiedenen Fällen
nicht vor. Stelle die zuständige Bauaufsichtsbehörde – hier: der Landkreis – die rechtswidrige Nutzung fest, ist bei
Fehlen einer die Ferienwohnnutzung legitimierenden Baugenehmigung in der Regel die Anordnung der soforti-
gen Vollziehung der Nutzungsuntersagung rechtmäßig. Nur in besonders gelagerten Einzelfällen ist die Bauauf-
sichtsbehörde veranlasst, besondere Ermessenserwägungen anzustellen, um festzustellen, ob das öffentliche Inte-
resse an der sofortigen Vollziehung der Nutzungsuntersagung überwiegt. DokNr. 15003336

VG Koblenz: Keine Kostentragungspflicht eines Anliegers für die Beseitigung kontaminierten
Erdreichs aus dem Straßenraum
Mit Urteil vom 10.11.2014 (3 K 79/14.KO; Berufung anhängig OVG Koblenz 6 A 11179/14) hat das VG Koblenz ent-
schieden, dass der Zurechnung von Kosten, welche der Anschlussnehmer (hier: Abwasser) im Zusammenhang mit
der Verlegung eines neuen Hausanschlusses »verursacht« (§ 13 Abs. 1 KAG RP), Grenzen gesetzt sind. Konkret
ging es um Kosten für die Untersuchung der Aushubmassen aus dem öffentlichen Verkehrsraum, deren Zwischen-
lagerung in bereitgestellten Containern und die anschließende Deponierung, nachdem der Verdacht der  Konta -
minierung des Erdreichs mit Öl oder Kraftstoff bestand. Ähnlich wie bei »veranlasst« in § 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2
NAV/NDAV für Strom/Gas und in § 10 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 AVBWasserV für Wasser bei der Umlegung von Hausan-
schlüssen ist hierfür ein Verschulden des Abschlussnehmers nicht erforderlich (BGH, Urt. v. 06.02.2013 – VIII ZR
354/111 = DokNr 13001966; OLG Stuttgart, Urt. v. 02.06.2010 – 4 U 19/10 = DokNr. 12001308). Es kommt vielmehr
darauf an, ob die Kosten einem bestimmten Anschlussobjekt zugeordnet werden können. Denn bereits dann ist es
nicht mehr angemessen, dass die Kosten von Maßnahmen an dem Anschluss von der Gesamtheit der Kunden
 getragen werden sollen (BGH a.a.O.). Allerdings muss auch dies seine Grenzen haben. In der Entscheidung ging es
– anders als in den Fällen des BGH und OLG Stuttgart – nicht mehr darum, dass ein (rechtmäßiges) Handeln des
Anschlussnehmers vorausging, vielmehr ist es bei lebensnaher Betrachtungsweise eher wahrscheinlich, dass es be-
reits im Zusammenhang mit dem Bau oder Ausbau der Straße – also durch ein (rechtswidriges) Verhalten Dritter –
zu der Kontamination des Straßenuntergrundes gekommen ist. Die Kosten sind eher zufällig im Zusammenhang
mit der Herstellung eines von der Klägerin beantragten Grundstücksanschlusses entstanden; sie wären auch ent-
standen, wenn die Kontamination in einem anderen Zusammenhang entdeckt worden wären. Es wäre somit nicht
mehr verhältnismäßig, diese Kosten einem einzelnen Bürger aufzubürden. DokNr. 15003337

BFH: Aufwendungen für eine Dichtheitsprüfung einer Abwasserleitung als steuerbegünstigte
Handwerkerleistung
Mit Urteil vom 06.11.2014 (VI R 1/13) hat der BFH die Vorinstanz bestätigt, dass die Überprüfung der  Funktions -
fähigkeit einer Anlage (Dichtheitsprüfung einer Abwasserleitung) durch einen Handwerker und damit die Erhe-
bung des unter Umständen noch mangelfreien Istzustandes ebenso eine steuerbegünstigte Handwerkerleistung
i.S. des § 35a Abs. 3 EStG sein kann, wie die Beseitigung eines bereits eingetretenen Schadens oder vorbeugende
Maßnahmen zur Schadensabwehr. Die Finanzverwaltung verweigerte zuvor die Steuerermäßigung unter Beru-
fung auf entsprechende BMF-Schreiben, nach denen Aufwendungen, bei welchen eine Gutachtertätigkeit im Vor-
dergrund stehe, nicht begünstigt seien. Der BFH entschied hingegen, die Dichtheitsprüfung der Abwasserleitung
sei als steuerbegünstigte (vorbeugende) Erhaltungsmaßnahme zu beurteilen, da sie der Überprüfung der Funktions-
 fähigkeit einer Hausanlage gedient habe. Auch durch das Ausstellen einer Bescheinigung »für amtliche Zwecke«
werde eine handwerkliche Leistung weder zu einer gutachterlichen Tätigkeit noch verliere sie ihren  Instand -
haltungscharakter. DokNr. 15003338
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